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Fachbereich Diakonie
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Fachverantwort-

liche Diakonie

Das Jahr war geprägt von den Folgen der Coronakrise und des Krie-
ges in der Ukraine, der steigenden Armut, den Flüchtlingsdramen 
an der Grenze zu Europa und im eigenen Land und der zunehmen-
den Einsamkeitsproblematik. Ein Fokus galt der Stärkung der Dia-
konie als wichtiges Feld des kirchlichen Engagements für alle Men-
schen in Not. Drei zentrale Projekte seien hier stellvertretend für 
die vielen anderen erwähnt.

Ökumenische Seelsorge im Alter BL
Im Mai 2023 wurde in Zusammenarbeit mit der FHNW eine gross-
angelegte Befragung im gesamten Kanton Baselland von 5’000 Per-
sonen über 65, der Verantwortlichen der Röm.-kath. Pfarreien und 
ref. Kirchgemeinden im Kanton BL, der Alters- und Pflegeheime 
und ambulanten Pflegediensten, Hausärzte, politischen Gemein-
debehörden sowie der Verbände und Institutionen durchgeführt. 
Zu eruieren galt es die Bedarfe in Bezug auf seelsorgliche, soziale 
und spirituelle Begleitung von betagten Menschen. Die Auswer-
tung dieser Studie gilt nun als Grundlage für zukunftsweisende 
Planung und Schritte, Bedarfen adäquat, professionell und nachhal-
tig zu begegnen.

Sozialdienst für den Pastoralraum Birstal

Am 13. Dezember 2023 konnten die Präsidien der Kirchgemeinden 
des Pastoralraums Birstal den Vertrag besiegeln, der die Errichtung 
eines Sozialdienstes im Pastoralraum Birstal ermöglicht. Die vorbe-
reitenden Verhandlungen dauerten rund 2 Jahre und wurden durch 
die Fachstelle Diakonie unterstützt.

Die Caritas beider Basel wird im Laufe des Jahres 2024 den Sozial-
dienst mit zwei Stellen zu je 50 und 60% im Kloster Dornach errich-
ten und führen. Die beiden neuen Stelleninhaber:innen werden 
Teil eines zurzeit 9-köpfigen Teams von kirchlichen Sozialarbeiten-
den in den Pfarreien und Pastoralräumen der Röm.-kath. Kirche im 
Kanton BL sein, die unter www.sozial-kathbl.ch ersichtlich sind.
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«Unsichtbar» – szenischer Rundgang zum Thema Armut
Mitten unter uns leben Menschen, die unter oder an der Grenze der 
Armut meist unsichtbar leben. Ein szenischer Rundgang durch Sis-
sach zeigte die vielen Gesichter der Armut und die Geschichten da-
hinter. Michael Frei, Leiter des Kirchlich Regionalen Sozialdiens-
tes Sissach, Gelterkinden, Frenkendorf-Füllinsdorf konzipierte den 
Rundgang in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Diakonie. Dieser 
fand grossen Anklang und wurde im 2023 mehrmals durchgeführt.

Verena Gauthier Furrer, Fachverantwortliche

Impressionen von «Unsichtbar», dem szenischen Rundgang zum Thema Armut.


